
Warburgerin Verena Henze doppelt vorn
Hochstift-Cup: Michael Brand (Non-Stop-Ultra Brakel) gewinnt die Zehner-Serie mit großem Vorsprung.

Carsten Siepler (TV Jahn Bad Driburg) gibt über fünf Kilometer das Tempo vor.

Von Sylvia Rasche

Kreis Höxter Die Gesamtsie-
ger der Hochstift-Cup-Serie
stehen fest. Insgesamt haben
371 Läuferinnen und Läufer
die Bedingungen erfüllt, um in
die Serienwertung aufgenom-
men zu werden. Aus dem Kreis
Höxter ist die Warburgerin Ve-
rena Henze mit zwei Gesamt-
siegen, in der 20er und der
100er Serie, die erfolgreichste
Teilnehmerin.
Gesamtseriensiege feierten

aus heimischer Sicht
außerdem Carsten Siepler (TV
Jahn Bad Driburg, Fünf-Kilo-
meter-Serie) und Michael
Brand (NSUBrakel, Zehn-Kilo-
meter-Serie).
Interessant: Der TuS Oven-

hausen, der TuS Amelunxen
und die Non-Stop-Ultra Brakel
stellten allesamt jeweils 17 Fi-
nisher und lagen damit nach
demSCBorchen, dermit 35 Fi-
nishern wieder mal den Ton
angab, auf dem zweiten Platz.

Zehn-Kilometer-Serie
Gleich einen Dreifach-Erfolg

feierten die heimischen Athle-
ten in der Gesamtwertung der
Zehner-Serie: Michael Brand
von der Non-Stop-Ultra Brakel
gab dabei ganz klar das Tempo
vor und sicherte sich Platz eins
mit großem Vorsprung vor
Matthias Berkemeier (LF Lüch-
tringen) und Bourama Traore
(LGHöxter). Insgesamt kamen
105 Finisher in dieWertung.
Brand hat sämtliche elf Ren-

nen, an denen er teilgenom-
men hat, gewonnen. Er war
beimJahreswechsellauf inBra-
kel gleich in Führung gegan-
gen und gab diese imgesamten
Serienjahr nicht mehr ab. Da
nur acht Läufe in die Wertung
kommen, wurden drei Siege
auf demWeg zum Serienerfolg
nicht einmal berücksichtigt.
„Die habe ich dann genutzt,
um ein paar mehr Punkte zu
bekommen“, berichtet der Dri-
burger, der seit Jahren einer
der stärksten heimischen Ath-
leten ist, aber zum ersten Mal
den Hochstift-Cup für sich ent-
schieden hat. „Ich habe in den
vergangenen Jahren nicht teil-
genommen. Jetzt hat es mal
gepasst. Man muss die Min-
destanzahl an Läufen ja auch
erstmal voll kriegen“, sagt
Brand. Landschaftlich beson-

ders reizvoll waren für ihn die
Rennen in Bad Wünnenberg
undMarsberg.
Die Frauenwertung ent-

schied wieder mal die frühere
Bad Driburgerin Laura Stuhl-
dreyer (Laufladen Endspurt
Running Team) für sich. Sie
musste dabei sogar nur fünf
Männern den Vortritt lassen.
Die Amelunxerin Helena Kleck
wurde Dritte der Gesamtwer-
tung der Frauen und beste Ath-
letin, die für einen Verein des
Kreises Höxter startet.

Fünf-Kilometer-Serie
Carsten Siepler vom TV Jahn

BadDriburg hat die kurze Stre-
cke dominiert, die mit insge-
samt 117 Finishern auch die
beliebteste Serie war. Wie Mi-
chael Brandüber die zehnKilo-
meter, übernahm auch Siepler
gleich beim Jahreswechsellauf
in Brakel die Führung, baute
sie kontinuierlich zum Ge-
samtsieg aus und löste damit
den bisherigen Seriensieger
Matthias Berkemeier (LF Lüch-
tringen) ab, der diesmal Platz
vier der Gesamtwertung beleg-
te. Statt der erforderlichen
acht Rennen, absolvierte Cars-
ten Siepler 14 Läufe.
„So hatte ich noch ein paar in

Reserve. Außerdem hatte ich
die Serie schon in Amelunxen
voll und fand es schön, auch
noch an weiteren Läufen teil-
zunehmen, die ich bisher nicht
kannte“, erklärt der 21-Jähri-
ge, der in der U16 schon mal

die Schülerserie gewonnen
hatte und jetzt erstmals einen
Gesamtserientitel aller Alters-
klassen einheimste. „Ich hatte
schon damit geliebäugelt“, er-
klärt der Kreisrekord-Inhaber
über fünf Kilometer auf der
Straße (16:22 Minuten) und
gab von Beginn an mächtig
Gas. Auch wenn die fünf Kilo-
meter seine Lieblingsstrecke
sind, hat er sich für das kom-
mende Jahr die Zehner-Serie
vorgenommen.
Mutter Simone Siepler war

übrigens ebenfalls auf der kur-
zen Strecke unterwegs und
wurde Dritte der Serienwer-
tung ihrer AltersklasseW 50.
Bei den Frauen setzte sich in

der Gesamtwertung Clara
Borghoff aus Paderborn durch.
Beste Frau aus dem Kreis
Höxter der Gesamtwertung
wurde die Warburgerin Marti-
na Rinteln auf Platz fünf. In
ihrer Altersklasse W45 belegte
sie den zweiten Rang.

20-Kilometer-Serie
Die Warburgerin Verena

Henzehatmit großemAbstand
die Frauenwertung der langen
Serie gewonnen. „Dabei habe
ich eigentlich nur mitgemacht,
weil die langenLäufeperfekt in
die Vorbereitung des Münster-
Marathons passten“, lacht die
40-Jährige. Im Vorjahr hatte
die frühere Fußballerin des FC
Germete-Wormeln erstmals
am Hochstift-Cup teilgenom-
men und gleich die 100er Serie

für sich entschieden. Im zwei-
ten Jahr baute sie den Erfolg
aus und holte sich neben der
Titelverteidigung über 100 Ki-
lometer (siehe unten) auch
denSieg inder 20er-Serie. „Am
besten hat mir der Sachsen-
ringlauf in Bad Driburg gefal-
len, trotz der vielen Höhenme-
ter“, erzählt Henze. Ihre Mara-
thon-Premiere in Münster hat
bei der perfekten Vorbereitung
ebenfalls gut geklappt. In 3:34
Stunden verpasste sie die anvi-
sierten 3:30 Stunden zwar
knapp, lief aber in die Top-10
ihrer Altersklasse.
Matthias Berkemeier von

den LF Lüchtringen ist als bes-
ter heimischer Läufer auf Platz
vier der Gesamtwertung, Ro-
land Ridderbusch hat die Serie
deutlich für sich entschieden
und die beidenDelbrücker Pat-
rick Jazwiec und Marcel Bü-
cker auf die Plätze verwiesen.

100-Kilometer-Serie
Verena Henze verteidigte

ihren Vorjahrestitel erfolg-
reich. „Die 100er Serie mag ich
am liebsten, weil sie so ab-
wechslungsreich ist“, berichtet
die Warburgerin. Nach dem
Zehner beim Jahreswechsel-
lauf arbeitete sie erstmal die
Fünfer-Strecken ab, um sich
dann weiter zu steigern. „Das
war mit unserem Trainer Axel
Czech so abgesprochen und
hat auch gut geklappt“, berich-
tet die Athletin, die sich vor El-
ke Wolf (SSC Scharmede) an

die Spitze setzte. Auf den drit-
ten Platz lief AnnaMoritz (HLC
Höxter), die erstmals an der
Serienwertung teilnahm.
Bei den Männern siegte der

Delbrücker Patrick Jazwiec,
der sich knapp vor demEverser
Matthias Berkemeier (LF Lüch-
tringen) an die Spitze setzte.
Berkemeier ist neben dem Bor-
chener Marcus Schürmann der
einzige Athlet, der alle vier Se-
rien beendet hat. Zweimal
Platz zwei und zweimal Platz
vier ist seine beeindruckende
Ausbeute. Die 100er Serie war
mit 73 Finishern nach den fünf
und den zehn Kilometern die
Nummer drei auf der Beliebt-
heitsskala der Hochstift-Cup-
Athleten.

Alle Altersklassensieger
aus dem Kreis Höxter auf
einen Blick:
20 KilometerM20:Matthias

Berkemeier (LF Lüchtringen),
M 60: Josef Müller (TuS
Hembsen), W 40: Verena Hen-
ze (Warburger SV ), W50: Kat-
rin Brockmann (TV Jahn Bad
Driburg)
10 KilometerM30: Matthias

Berkemeier (LF Lüchtringen),
M 4:0 Michael Brand (Non
Stop Ultra Brakel), M70: Joa-
chim Rubel (SV Kollerbeck),
W20: Helena Kleck (TuS Ame-
lunxen), W45: Sabine Heine-
mann (TuSAmelunxen),W60:
IngeMüller (TuSHembsen),W
70: Ursula Müller (Non Stop
Ultra Brakel)

5 Kilometer U14: Fiete Spie-
ker (TuS Ovenhausen), U18:
Joshua Hundt (TuS Amelun-
xen), U20: Meron Sium (Non-
Stop-Ultra Brakel), M20: Cars-
ten Siepler (TV Jahn Bad Dri-
burg), M35: Debesay
Gebreyonas (Non-Stop-Ultra
Brakel), M40: Markus Spieker
(TuS Ovenhausen), M45: Wulf
Schirbel (Warburger SV),
M50: Christoph Giefers (TuS
Amelunxen), M70: Adalbert
Grüner (Non Stop Ultra Bra-
kel), U16: Imke Reede (TuS
Ovenhausen), U18: Lea Smo-
linski (TuS Ovenhausen), U20:
Lea Albers (Warburger SV),
W35: Lorraine Sagel (Edinger
Active Team),
100 Kilometer U20: Meron

Sium (Non-Stop-Ultra Brakel),
M20: Matthias Berkemeier (LF
Lüchtringen), M70: Adalbert
Grüner (Non Stop Ultra Bra-
kel), W35: Anna Moritz (HLC
Höxter), W40: Verena Henze
(Warburger SV), W50: Mecht-
hild Koch (Warburger SV),
W70: Ursula Müller (Non Stop
Ultra Brakel).
Nachwuchs-Serie: U8: Ti-

mo Marquardt (TuS Ovenhau-
sen), U10: Linus Kremeyer
(TuS Hembsen), U12: Arne
Reese (TuSOvenhausen), U14:
Fiete Spieker (TuS Ovenhau-
sen), U16: Elias Rivas (TuS
Ovenhausen), U10: Charlotte
Ahls (Warburger SV), U12:
Pauline Fuhrmann (TuS Oven-
hausen), U16: Ellen Köster
(TuS Ovenhausen).

Die Siegerehrung

Das wird wieder eine
Großveranstaltung:
Sämtliche Serien-Fini-
sherwerden amSamstag,
18. November, in der
Stadthalle Brakel ausge-
zeichnet. Gastgeber des
Events ist der TuS
Hembsen.

Sport in Kürze

Hüttenkartoffelessen
Zum Hüttenkartoffelessen des
TV Jahn Bad Driburg am Frei-
tag, 24. November, ab 19 Uhr
in Böhler´s Landgasthaus lädt
der Verein alle Mitglieder,
Freunde und Gönner ein. Es-
senskarten gibt es ab sofort in
der Druckerei Egeling, Drin-
genberger Straße 22, Bad Dri-
burg.

Spvg Brakel tagt
Eine außerordentliche Mit-

gliederversammlung beruft
die Spvg Brakel für Freitag, 17.
November, ab 19 Uhr im Sport-
heim des Thermo Glas Sta-
dions ein. Einziger Tagesord-
nungspunkt ist die Erhöhung
der Vereinsbeiträge zum 1. Ja-
nuar. In seiner Einladung ver-
weist der Vorstand zur Begrün-
dung auf ständig steigende
Kosten gegenüber sinkenden
Einnahmen.

SSVWehrden tagt
Mit der neuen Beitragsstruk-

tur des SSV Wehrden befasst
sich die außerordentliche Mit-
gliederversammlung des Ver-
eins am Freitag, 17. November.
Die Tagung beginnt um 20 Uhr
im Hallenanbau der Turnhalle
Wehrden.

TV Brakel
fordert den
Meister

Brakel Das war ein starker
Auftritt zum Abschluss der In-
lineskaterhockey-Landesliga:
Die Blitze des TV Brakel haben
dem Meister aus Oberhausen
alles abverlangt und letztlich
in einer mitreißenden Partie
5:8 verloren.
Die beste Offensive (Brakel)

traf auf die beste Defensive
(Oberhausen). Der Favorit
ging schnell in Führung, doch
die Nethestädter zogen durch
das Tor vonNiklas Plückebaum
gleich. „Das zweite Drittel war
definitiv eines der Besten, die
wir je gespielt haben“, resü-
mierte Coach Martin Bobbert
kurz nach demSpiel. Die Blitze
ührten 4:2, ehe Oberhausen
auf 4:4 stellte. Mit dem Pau-
senpfiff erzielte Mattis Menne
die erneute Führung zum 5:4.
Im dritten Drittel machte sich
der breite Kader derMiners be-
merkbar. Oberhausen konnte
fast doppelt so viele Spieler
aufbieten und holte sich den
Sieg schließlich mit 8:5.
„Toll, was die Jungs und Mä-

dels heute für eine Leistung ab-
gerufen haben. DemMeister so
lange auf Augenhöhe zu be-
gegnen und das, obwohl mit
Michael und Martin Bobbert
alleine 160 Scorerpunkte ver-
letzt fehlten“, schilderte Ge-
schäftsführerinCarolinAurich.
„Ich bin wirklich stolz auf die

gesamte Mannschaft. Wir ha-
ben die Saison jetzt mit dem
vierten Tabellenplatz abge-
schlossen und konnten unsere
jungen Nachwuchsspieler
komplett integrieren. Das wird
auch unser Weg für die nächs-
ten Jahre sein“, blickt Coach
Martin Bobbert schon in die
Zukunft voraus.
Brakel (Tore/Vorlagen):

Mattis Menne (3/2), Plücke-
baum (1/0), Rehermann, Zar-
berg, Albrecht, Bade, Friesen,
Michel Menne (1/2), Noel
Menne (0/1), Pott, Reineke

Skaterhockey-Landesliga

So knapp wie hier beim LGS-Lauf des TuS Ovenhausen hat Michael Brand kein anderes Rennen in dieser Saison gewonnen. Normalerweise lag er deutlich in Führung
und hat sich somit auchmit großem Vorsprung die Serienwertung des Hochstift-Cups über zehn Kilometer gesichert. Fotos: Sylvia Rasche

VerenaHenze vomWarburger SV hat bei ihrer zweiten Teilnahme
amHochstift-Cup gleich zwei Serienwertungen für sich entschie-
den: Die 20er Serie und die 100er Serie.

Mit großen Schritten zum Doppelsieg: Der Ovenhausener Fiete
Spieker hat den U14-Nachwuchscup über 1000 Meter und die
Fünfer-Serie in seiner Alterslkasse gewonnen.

Carsten Siepler (TV Jahn Bad Driburg) hat sich die Serien-Wer-
tung über Fünf-Kilometer gesichert. Schon nach dem ersten Lauf
lag er in Führung und hat diese nicht mehr abgegeben.

Goalie Paul Zarberg zeigt star-
ke Paraden für die Blitze.
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